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Niederschrift 

über die 29. öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Kultur 

am Dienstag, 3. November 2015, 17:00 Uhr 

im Sitzungssaal des Magistrats, Rathaus, Kassel 

 

 

Anwesende:  

 

Mitglieder 

Ruth Fürsch, Vorsitzende, B90/Grüne 

Dr. Rainer Hanemann, 2. stellvertretender Vorsitzender, SPD 

Dietmar Bürger, Mitglied, SPD 

Helene Freund, Mitglied, SPD 

Esther Kalveram, Mitglied, SPD 

Christian Knauf, Mitglied, SPD 

Jürgen Blutte, Mitglied, B90/Grüne 

Helga Weber, Mitglied, B90/Grüne 

Marcus Leitschuh, Mitglied, CDU 

Dr. Jörg Westerburg, Mitglied, CDU 

Renate Gaß, Mitglied, Kasseler Linke 

Frank Oberbrunner, Mitglied, FDP 

 

Teilnehmer mit beratender Stimme 

Jörg-Peter Bayer, Stadtverordneter, Piraten 

Marina Kuchminskaja-Eimer, Vertreterin des Ausländerbeirates 

 

Magistrat 

Bertram Hilgen, Oberbürgermeister, SPD 

 

Schriftführung 

Jutta Butterweck, Büro der Stadtverordnetenversammlung 

 

Entschuldigt: 

Dr. Michael von Rüden, 1. stellvertretender Vorsitzender, CDU 

Bernd W. Häfner, Mitglied, FREIE WÄHLER 

Boris Mijatovic, Mitglied, B90/Grüne 

Doralies Schrader, Vertreterin des Seniorenbeirates 

 

Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 

Markus Exner, Der Herkules besucht die Welt e.V. 

Angelika Loewe, Der Herkules besucht die Welt e.V. 

Gabriele Koch, Der Herkules besucht die Welt e.V. 

Wolfgang Loewe, Der Herkules besucht die Welt e.V. 

Kai Schönberger, Der Herkules besucht die Welt e.V. 
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Henner Koch, Kulturamt 

Tobias Hartung, Kulturamt 

 

 

 

Tagesordnung: 

 

1. Vorstellung des Projektes "Der Herkules besucht die Welt"       101.17.1732 

2. Durchführung des Bundeswettbewerbs "Jugend musiziert" 

vom 13. bis 20. Mai 2016 in Kassel 

101.17.1860 

3. Bewerbung um die "Kulturhauptstadt Europa 2025" 101.17.1872 

4. Musikakademie in der Stadt Kassel "Louis Spohr" durch 

langfristiges Raumkonzept sichern 

101.17.1784 

5. Tapetenmuseum 101.17.1852 

6. documenta-Zentrum 101.17.1857 

 

 

Vorsitzende  Fürsch eröffnet die mit der Einladung vom  

27. Oktober 2015 ordnungsgemäß einberufene 29. öffentliche Sitzung des 

Ausschusses für Kultur, begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit 

und die Tagesordnung fest. 

 

 

 

1. Vorstellung des Projektes "Der Herkules besucht die Welt" 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 20. Juli 2015 

Bericht des Magistrats -101.17.1732- 

 

Oberbürgermeister Hilgen gibt das Wort an den Projektleiter, Herrn Markus Exner. 

Im Rahmen einer PowerPointPräsentation berichtet Herr Exner über die 

Entstehung des Projektes, das seit Oktober diesen Jahres als eingetragener Verein 

anerkannt ist. Er stellt die anwesenden Vereinsmitglieder vor und informiert über 

die bisherigen Veranstaltungen und die zukünftigen Planungen, wie z.B. die 

Präsentation des 9 Meter hohen Gemäldes bei der Eröffnung der documenta 2017 

in Athen. Die weiteren Nachfragen der Ausschussmitglieder werden von Herrn 

Exner und Oberbürgermeister Hilgen beantwortet. 

 

Vorsitzende Fürsch erklärt den Bericht nach Berichterstattung durch 

Oberbürgermeister Hilgen und Herrn Markus Exner, Projektleiter, für erledigt. 
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vom 13. bis 20. Mai 2016 in Kassel 

Vorlage des Magistrats 

- 101.17.1860 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

1. „Die Stadtverordnetenversammlung stimmt der Austragung des 

Bundeswettbewerbs „Jugend musiziert“ in der Zeit vom 13. bis 20. Mai 2016 

in Kassel zu. 

 

2. Als gastgebende Stadt stellt die Stadt Kassel dem Deutschen Musikrat eine 

zweckgebundene Zuwendung in Höhe von insgesamt 175.000 € zur 

Verfügung. 

 

3. Die Zuwendung wird anteilig mit 55.000 € im Jahr 2015 und mit 120.000 € 

im Jahr 2016 aus dem Kulturetat (Kostenstelle 410 00 105,  

Sachkonto 686 9000) finanziert.“ 

 

Oberbürgermeister Hilgen begründet den Antrag des Magistrats. 

 

Der Ausschuss für Kultur fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: -- 

Abwesend: Demokratie erneuern/Freie Wähler 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem Antrag des Magistrats betr. Durchführung des Bundeswettbewerbs "Jugend 

musiziert" vom 13. bis 20. Mai 2016 in Kassel, 101.17.1860, wird zugestimmt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Dr. Hanemann 

 

 

 

 

 

 



 

Niederschrift über die 29. Sitzung des Ausschusses für Kultur vom 3. November 2015 

 

4 von 6  

3. Bewerbung um die "Kulturhauptstadt Europa 2025" 

Vorlage des Magistrats 

- 101.17.1872 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt die Prüfung einer Bewerbung 

zur ‚Kulturhauptstadt Europa 2025‘ durch die Verwaltung. Die Ergebnisse der 

Prüfung sollen bis zum Herbst 2016 vorliegen und Grundlage für eine 

Beschlussfassung über ein mögliches Bewerbungsverfahren Kassels sein.“ 

 

Oberbürgermeister Hilgen führt noch einige Ergänzungen aus und beantwortet 

weitere Nachfragen. 

 

Der Ausschuss für Kultur fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: -- 

Abwesend: Demokratie erneuern/Freie Wähler 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem Antrag des Magistrats betr. Bewerbung um die "Kulturhauptstadt Europa 

2025", 101.17.1872, wird zugestimmt. 

 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Weber 

 

 

4. Musikakademie in der Stadt Kassel "Louis Spohr" durch langfristiges 

Raumkonzept sichern 

Antrag der CDU-Fraktion 

- 101.17.1784 - 
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Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Magistrat wird aufgefordert, der Stadtverordnetenversammlung im Jahr 

2016 ein langfristiges Konzept zum Standort und den Arbeitsbedingungen für 

die Musikakademie der Stadt Kassel "Louis Spohr" vorzulegen. 

 

Stadtverordneter Leitschuh, CDU-Fraktion, begründet den Antrag. 

Oberbürgermeister Hilgen informiert über die geplante weitere Vorgehensweise. 

 

Der Ausschuss für Kultur fasst bei 

Zustimmung: CDU, Kasseler Linke, FDP 

Ablehnung: SPD, B90/Grüne 

Enthaltung: -- 

Abwesend: Demokratie erneuern/Freie Wähler 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Der Antrag der CDU-Fraktion betr. Musikakademie in der Stadt Kassel "Louis 

Spohr" durch langfristiges Raumkonzept sichern, 101.17.1784, wird abgelehnt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Leitschuh 

 

 

5. Tapetenmuseum 

Anfrage der FDP-Fraktion 

- 101.17.1852 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

Liegen dem Magistrat Erkenntnisse darüber vor, ob das Hessische Ministerium für 

Wissenschaft und Kunst noch beabsichtigt, das Tapetenmuseum, sei es  

durch einen Neubau oder Umbau, wieder zu eröffnen? 
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Fertigstellung gerechnet? 

 

b. Wenn nein, wird die Stadt Kontakt mit dem Ministerium aufnehmen, um sich 

für die Realisierung einer Wiedereröffnung einzusetzen? 

 

Stadtverordneter Oberbrunner, FDP-Fraktion, erläutert die Anfrage. 

Oberbürgermeister Hilgen beantwortet diese und sagt zu, dass ein 

Antwortschreiben des Ministeriums sowie eine Stellungnahme des Vereins 

Deutsches Tapetenmuseum e.V. als schriftliche Anlage zu Protokoll genommen 

werden. 

 

Vorsitzende Fürsch erklärt die Anfrage nach Beantwortung durch 

Oberbürgermeister Hilgen für erledigt. 

 

 

6. documenta-Zentrum 

Anfrage der FDP-Fraktion 

- 101.17.1857 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

Gibt es neue Pläne für den Standort eines documenta-Zentrums, in 

dem alle documenta relevanten Institutionen örtlich zusammengefasst  

werden können? 

 

Die Anfrage wird von Oberbürgermeister Hilgen beantwortet. Eine schriftliche 

Antwort wird als Anlage zur Niederschrift zugesagt. 

 

Nach Beantwortung durch Oberbürgermeister Hilgen erklärt Vorsitzende Fürsch 

die Anfrage für erledigt. 

 

 

 

Ende der Sitzung: 18:35 Uhr 

 

 

 

 

 

Ruth Fürsch Jutta Butterweck 

Vorsitzende Schriftführerin 
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